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Die württembergiſche Sozialdemokratie
ttembergiſchen Abgeordnetenkammerrer Sciutabſtinmung über den Etat die ſozial

be otratiſche Fraktion bekanntlich mit Ja geſtimmt ſo daß
e Geſamtetat einſtimmig angenommen wurde Die Fraktion
de damit von einer Möglichkeit Gebrauch gemacht die ein
Beſchluß des Lübecker ſozialdemokratiſchen Parteitags offen

laſſen hat von der aber unſeres Wiſſens ſonſt keine An
Jendung erfolgt iſt Ein Mitglied der ſozialdemokratiſchen

Fraktion hat nun im Vorwärts die Gründe für die ver
Znderte Taktik dargelegt Danach hat die politiſche Stellung
der Sozialdemokratie im württembergiſchen Lande und ihre
Behandlung durch die Regierung den taktiſchen Umſchwung

aßtver Tärttembergtjche Genoſſe weiß folgende Einzel
tatſachen über die beſonderen Verhältniſſe des Schwaben
landes anzuführen Erſtens iſt durch die vorjährige Ver
faſſungsreviſion die reine Volkskammer auf der
Grundlage des allgemeinen und gleichen Wahlrechts unter
Einführung der Proportionalwahl eingeführt worden Das
wird direkt als eine Stärkung und Befeſtigung der ſozial
demokratiſchen Poſition gebucht und es wird bezweifelt ob
es von politiſchem oder agitatoriſchem Nutzen für die Sozial
demokratie geweſen wäre ohne zwingenden Grund den erſten
Etat abzulehnen über den die reine Volkskammer zu be
finden hatte Zweitens hat der württembergiſche Juſtizminiſter
eine entgegenkommende Erklärung in Sachen der ſozialdemo
kratiſchen Schöffen und Geſchworenen abgegeben
Sozialdemokratiſche Schöffen ſind bereits mehrfach tätig und
der Juſtizminiſter erklärte daß er in der ſozialdemokratiſchen
Geſinnung eines zum Geſchworenen Vorgeſchlagenen keinen
Grund für ſeine Ablehnung erblicke Drittens iſt eine durch
greifende Aufbeſſerung der Staatsbeamten und
Staatsangeſtellten erfolgt was zugleich mit einer
Reviſion des Beamtengeſetzes verknüpft war in beiden
Fällen ſtimmte die Sozialdemokratie für die betreffendenlege und Anträge Bei dieſer Gelegenheit glaubt die

Sozialdemokratie Erfolge in bezug auf das Koalitionsrecht
der Staatsbeamten errungen zu haben Viertens wird
rühmend das freie Vereins und Verſammlungs
recht Württembergs erwähnt Die ſchwäbiſche Sozialdemo
kratie wurde von Drangſalierungen verſchont die ihr in
anderen Bundesſtaaten angeblich auferlegt werden in
Württemberg iſt von der anderswo beobachteten Nervoſität
der Behörden gegenüber der Sozialdemokratie wenig zu
ſpüren kaum hätten in einem anderen Bundesſtaate die Vor
bereitungen zur Tagung des Jnternationalen ſozialiſtiſchen
Kongreſſes in Stuttgart ſo ungeſtört vor ſich gehen können

Das ſind vier Gründe für das Verhalten der württem
bergiſchen Sozialdemokraten Der Gewährsmann des Vor
wärts erklärt daß die Aufzählung nicht den Anſpruch
mache erſchöpfend zu ſein fügt aber ſelbſt nichts hinzu
Seine Aufzählung iſt intereſſant genug Sie gibt den
Politikern ſcheinbar recht die da ſeit Jahren der Anſicht
huldigen man müſſe den Sozialdemokraten gewiſſe demo
kratiſche Zugeſtändniſſe machen dann würden ſie gemäßigter
in ihrem Gebaren werden und ſich zu einer Reformpartei
der Arbeiter auf nationalem Boden mauſern Das erſtere
iſt hier einmal eingetroffen das abzuſtreiten haben wir
nicht den geringſten Grund Von dem zweiten iſt aber noch

demokraten die für den Etat geſtimmt haben denken nicht
daran von ihrem radikalen Programm einen Titel fallen
zu laſſen Wenigſtens ſteht davon in den Rechtfertigungs
artikein des Vorwärts nicht das geringſte Sie hoffen
eben mit dem Zurſchautragen ſcheinbarer Staatswilligkeit
zurzeit die beſſeren Geſchäfte zu machen Der Vorwärts
will übrigens zu dem Vorgehen der Württemberger Genoſſen
noch ſeine eigene Anſicht ſagen man darf annehmen daß
er die Bewilligung des Etats verwirft denn ſonſt könnte
er es ja mit der württembergiſchen Begründung dieſes Vor
gehens genug ſein laſſen

Seitens des württembergiſchen Genoſſen war das un
geſtörte Fortſchreiten der Vorbereitungen zum Jnter
nationalen ſozialdemokratiſchen Kongreſſe erſt
an letzter Stelle genannt Doch iſt es nicht von der Hand
zu weiſen daß möglicherweiſe die württembergiſchen Sozial
demokraten ganz beſonders auf dies Ereignis bei der
Bewilligung des Etats ihr Augenmerk gerichtet hatten und
ſich eine gute Verſammlungspolizei zu verſchaffen wünſchten
Was man von den Vorbereitungen zu dem Kongreſſe hört
iſt außerordentlich Die ſozialdemokratiſche Schwäb Tagw
fordert ihre Parteigenoſſen auf am Sonntag den 18 Auguſt
dem Tag der Eröffnung des Kongreſſes nachmittags auf
dem Cannſtatter Waſen eine politiſche Kundgebung zu ver
anſtalten wie Württemberg nie eine ſolche geſehen Von
ſechs Tribünen herab werden gleichzeitig die hervor
ragendſten Vertreter des internationalen Sozialismus An
ſprachen halten Auf jeder Tribüne werden nacheinander
etwa drei Redner ſprechen Soweit die Redner der deutſchen
Sprache nicht mächtig ſind werden ihre Ausführungen
ſelbſtverſtändlich von Dolmetſchern ins Deutſche überſetzt
Die Liſte der Redner liegt noch nicht vollſtändig vor ſicher
aber iſt daß ſprechen werden Auguſt Bebel Paul Singer
Karl Legien Viktor Adler Jean Jaurès Emil Vandervelde
Hyndman London Greulich Zürich Die Schwäb Tagw
ſchließt mit den Worten Die württembergiſche Arbeiter
ſchaft muß ihren internationalen Führern am 18 Auguſt
eine Begrüßungskundgebung bereiten die ein hoch empor
ragendes Denkmal in der Geſchichte der internationalen
Arbeiterbewegung bilden ſoll Damit dieſes Denkmal
gut unter Dach kommt iſt die Sozialdemokratie auf das
Wohlwollen der württembergiſchen Verſammlungs und
Sicherheitspolizei angewieſen

Deutſches Keich
Hof und Perſoualnachrichten

Der König von Siam der am Sonntag in Berlin
eintraf begibt ſich heute nach Nauen zur Beſichtigung der
Funkenſtation und beſichtigt heute das Berliner Virchow Kranken
haus Die Aufenthaltsdauer in Berlin iſt bis zum 9 in Ausſicht
genommen Der König reiſt am 9 nach Wilhelmshöhe bei Kaſſel
und am 10 nach Braunſchweig zum Beſuch des Herzogregenten

Die Kaiſerbegegnung von Swinemünde
Ein offiziöſes deutſches Telegramm aus Swinemünde vom

6 Auguſt beſagt Die Begegnung in Swinemünde iſt eine neue
Bekräftigung der auf alter Tradition beruhenden freund
ſchaftlichen Beziehungen der beiden Monarchen
und ein Beweis für das gute Einvernehmen der
leitenden Staatsmänner beider Reiche Es hat eine

keine Spur zu bemerken Die württembergiſchen Sozial

Pruilleron
Richard Wagner und Joſeph Cichatſchek

Anläßlich des 100 Geburtstages des berühmten erſten
Wagnerſängers Joſeph Tichatſchek iſt eine große Reihe von

rtikeln in Zeitſchriften und Zeitungen erſchienen in denen
zum Teil das Verhältnis Richard Wagners ſeinem
erſten Rienzi und erſten Tannhäuſer in falſchem Lichte dar
geſtellt iſt Dem gegenüber verdient ein Beitrag zu dieſem
Thema den Erich Kloſſ im Auguſtheft des Türmers
veröffentlicht bekannt gemacht zu werden
v Wir wiſſen ſchreibt Kloſſ daß Richard Wagner ſehr

el von Joſeph Tichatſchek hielt der ihm als erſter Rienzi
m resdener Hoftheater auch die erſten Lorbeeren hatte
miterringen helfen Es war im Herbſt 1842 als nach
gderthalbjähriger Verzögerung dieſe Oper endlich einſtudiert
wele Schon während der Proben merkte Wagner bald

elchen wahrhaft ergebenen Freund ſein Werk an Tichatſchek
Wönnen habe Der WagnerBiograph Glaſenapp ſchreibt
für wachſend enthuſiaſtiſche Teilnahme dieſes Hauptſängers
g ine Aufgabe habe ſich allen übrigen Mitwirkenden in
du erfreulicher Weiſe mitgeteilt daß ſogar das Publikum
r das Wunder dieſer warmen Begeiſterung aller Künſtler
r das Werk eines damals noch unbekannten

ein ors ohne Namen und Ruf in glücklichſter Weiſe vor
4emmen wurde

hat Fichatſchek hatte in der Tat etwas zu geben Wagner
dw ſich den Tribunen gedacht als einen hochbegeiſterten

t ärmer der wie ein ar Lichtſtrahl unter einem
und ſunkenen entarteten Volke erſcheine das zu erleuchten
und darorzuheben er ſich berufen hält Die Perſönlichkeit
Loſu as künſtleriſche Vermögen des Sängers verbürgten eine

ung dieſer Aufgabe im Sinne des Schöpfers Dazu kam
Ha ichatſchek durch die häufige Darſtellung der ſogen

er len in den älteren Opern eine außerordentliche
engewandtheit ſich angeeignet hatte Man muß be

vertranensvolle Ausſprache über alle aktuellen
denken daß damals bei den Sängern und dem Publikum
alles noch auf die große Rolle zugeſpitzt war Auch der
Rienzi war das zum Teil noch und ſo verſteht man
Dichatſcheks Aeußerung der Tribun würde ſeine brillanteſte
Partie werden weil ihm keine andere ſoviel Gelegenheit
biete ſich zu zeigen Der Sänger brauchte alſo nicht all
zuviel umzulernen ſondern nur ſeine glänzende Routine
und ſeine großen Mittel an einer ganz ſonderlich dankbaren
Aufgabe zu erproben unverwüſtlich in der Stimme hin
reißend in der Darſtellung in der Mimik trefflich unterſtützt
durch ſeine feurigen großen Augen bis zur letzten Note
aushaltend obwohl die Partie des Tribunen damals er
heblich ſtärker inſtrumentiert war Ferdinand Heine Wagners
Jugendfreund ſagt in einem Bericht Tichatſchek war ein
neuer Menſch ein Heros trotz ſeines Raoul Adolar und
aller anderen Glanzpartien hätte ich ihm nie einen ſolchen
Aufſchwung zugetraut

Daß der Erfolg der erſten Rienziaufführung zu Dresden
20 Oktober 1842 enthuſiaſtiſch war iſt bekannt Jnfolge

der ungeheuren Länge der Oper entſchloß ſich Wagner zu
Streichungen Und hier iſt es charakteriſtiſch daß Tichatſchek
davon nichts wiſſen wollte Jch laſſe mir nichts ſtreichen
es war himmliſch Das ſind ſeine verbürgten Worte die
er mit Tränen in den Augen glückſtrahlend an Wagner
richtete Dieſer hatte ſich nicht getäuſcht in ſeiner Anſicht
daß ihm kein Theater der Welt Künſtler von dem mächtigen
dramatiſchen Wuchs eines Tichatſchek und der Schröder
Devrient zu geben vermöge Seit der Rienzizeit verband die
beiden Männer eine aufrichtige Freundſchaft die ungetrübt
währte bis zum Hinſcheiden des Meiſters

aran konnte auch Wagners abweichende Anſicht über
Tichatſcheks Tannhäuſer nichts ändern
v et ind hierüber viele irrtümlichen Anſchauungen ver

reitet
Der Grundfehler lag darin daß Tichatſchek den wirklichen

Jnhalt des ganzen Tannhäuſerdramas nicht zu erfaſſen
vermochte Darunter hauptſächlich litt ſeine Wiedergabe
der Titelrolle Es war ſeiner kindlichnaiven Natur ver

Fragen ſtattgefunden in welcher eine erfreuliche Ueber
einſtimmung feſtgeſtellt werden konnte und auf beiden Seiten
der Wunſch zutage trat den Frieden und die Ruhe anf der
Welt aufrechtzuerhalten An den beſtehenden Bünd
nisverhältniſſen wird durch die Begegnung weder für
Deutſchland noch für Rußland etwas geändert Es iſt zu er
warten daß der jüngſte Zwiſchenfall in Marokko keine
politiſchen Komplikationen zur Folge haben wird
zumal Herr Pichon dem Fürſten Radolin befriedigende Er
klärungen gegeben hat und alle Mächte entſchloſſen ſind ſich
an die Algeciras Akte zu halten So iſt zu hoffen daß die
Begegnung in Swinemünde dazu beitragen wird überall das
Vertrauen in die Aufrechterbaltung des Friedens zu ſtärken

Ferner ſchreibt die offiziöſe Petersburger Tel Agentur in
Uebereinſtimmung hiermit

Die Entrevue zwiſchen dem ruſſiſchen und dem deutſchen Kaiſer
welche die Erwiderung auf den Beſuch iſt den vor zwet Jahren
der deutſche Kaiſer dem ruſſiſchen in Björkö machte trug einen
äußerſt herzlichen und verwandtſchaftlichen Charakter
Die Beſprechungen zwiſchen dem Reichskanzler Fürſten Bülow
und dem ruſſiſchen Miniſter des Aeußeren die ſeit langem in
den beſten Beziehungen zueinander ſtehen berührten die ver
ſchiedenartigen gegenwärtigen politiſchen Fragen verfolgten aber
keineäſſpeziellen Zweck Auf beiden Seiten wurde
konſtatiert daß weder in Europa noch im fernen
Oſten der Friede irgendwie bedroht iſt Was Einzel
heiten betrifft ſo gaben die letzten Ereigniſſe in Marokko
keinen Anlaß zu irgendwelcher Beunruhigung und die Maß
nahmen welche Frankreich gemeinſam mit Spanien ergreift
können keine Verwicklungen hervorrufen Jn bezug auf
die von Rußland und Japan unterſchriebene Konvention
ſowie auf die Uebereinkommen welche von Rußland mit
England abgeſchloſſen werden ſollen wird anerkannt daß ſie
zur Unterhaltung des allgemeinen Friedens höchſt
förderlich ſind Die Begeguung zwiſchen den beiden Monarchen
ſowie der Meinungsaustauſch zwiſchen ihren Miniſtern können
keineswegs die Alliancebeziehungen ſowohl Deutſchlauds als auch
Rußlands zu anderen Mächten ändern während ſie noch mehr
zur Befeſtigung der traditionellen gutnachbarlichen Freundſchaft
zwiſchen Rußland und Deutſchland beitragen Die Vorgänge
in Swinemünde vermögen nur in der günſtigſten Weiſe den

Gang der Exeigniſſe in Enxopa und Aſien zu beein
uſſen

Der nene Kultusminiſter
ſo ſchreibt das Berl Tabl hoffentlich gut unterrichtet ſcheint
nach allem was darüber in gut eingeweihten Kretfen verlautet
doch zu einer Abkehr von dem Syſtem Studt enſchloſſen
zu ſein Auch die Amtstage des Miniſterialdirektors
Schwartzkopff ſollen gezählt ſein wenngleich in dieſem
Augenblick noch kein feſter Rücktrittstermin beſchloſſen ſein dürfte
Aber auch dieſer Herr wird über kurz oder lang dem Wege
Althoffs nachfolgen Ueber die Wiederbeſetzung des erſten
Miniſterialdirektorpoſtens iſt man ſich in den maßgebenden
Kreiſen noch nicht ſchlüſſig geworden Miniſter Dr Holle
legt ganz beſonderes Gewicht darauf daß diesmal die Ent
ſcheidung über die genannte wichtige Perſonalveränderung
nur im Schoße des Staatsminiſtexiums erledigt
werde Ob dieſes Vorgehen der Jnitiative des neuen Miniſters
entſpringt ob der Miniſterpräſident Fürſt Bülow darauf Einfluß
gehabt hat bleibe dahingeſtellt Hauptſache iſt daß ſich diesmal
das ganze Staatsminiſterium mit der Frage der Wiederbeſetzung
des Althoffſchen Direktorialamtes beſchäftigen wird Jnwieweit
die Anweſenheit des Kultusminiſters in Swinemünde auch mit
dieſer Angelegenheit in Verbindung ſteht darüber kann man nur
eine leiſe Vermutung hegen Eines iſt unumſtößlich ſicher daß
ſeit dem Amtsantritt des Miniſters Dr Holle in manchen höheren
Verwaltungskreiſen ſeines Reſſorts eine gewiſſe Unruhe herrſcht

ſagt in jene ſchaurig dämoniſchen Tiefen eines furchtbar
leidenden Herzens einzudringen in deſſen Abgründe uns
die Erzählung Tannhäuſers von ſeiner Pilgerfahrt blicken
läßt Dagegen lobte Wagner wieder die wahrhaft be
wundernswürdige Tüchtigkeit und Ausdauer zumal bei dem
äußerſt klangvollen und energiſchen Vortrage der Erzählung
der Pilgerfahrt Die Bedeutung des dramatiſchen Kunſt
werkes und damit der ſpringende Punkt in Wagners
ganzer Opernreform blieb dem Künſtler verborgen Er
war immer nur Opernſänger wenn auch als ſolcher vor
züglich begabt und ein wahrer Heros an Stimme Die
ganze Differenz charakteriſiert Wagner mit den bezeichnenden
Worten Es konnte dem erſten Darſteller des Tannhäuſer
der in ſeiner Eigenſchaft als vorzüglich begabter Sänger
immer noch nur die eigentliche Oper zu begreifen ver
mochte nicht gelingen das Eharakteriſtiſche einer An
forderung zu faſſen die ſich bei weitem mehr an ſeine Dar
ſtellungsgabe als an ſein Geſangstalent richtete Kein
Wunder daß dem Sänger denn auch die überaus weſent
liche Bedeutung der Vorgänge im zweiten Akte verſchloſſen
blieb wo Tannhäuſer zu der Erkenntnis ſeines Handelns
und ſeines Zuſtandes kommt Der Ausruf Erbarm dich
mein der ach ſo tief in Sünden ſchmachvoll des Himmels
Mittlerin verkannt erfordert einen ſo durchdringenden
Akzent daß der bloße wohlgebildete Sänger hier nicht
auskommt Vielmehr muß ihm nach Wagner höchſte dra
matiſche Kunſt die Energie des Schmerzes und der Ver
zweiflung für einen Ausdruck ermöglichen der aus den
ſchauerlichſten Tiefen eines furchtbar leidenden Herzens wie
ein Schrei nach Erlöſung hervorzubrechen ſcheinen muß

Da Tichatſchek dieszalles nicht zu erfaſſen vermochte ſah ſich
Wagner ſchweren er genötigt die Auslaffung S
Stelle des Schlüſſels zu ſeinem ganzen Werke ſowie
verſchiedener ähnlicher Stellen zu verfügen Als Wagner
ſich in dem genannten Aufſatze über die Aufführung des
Tannhäuſer rückhaltlos darüber ausgeſprochen hatte trug
ihm Tichatſchek dieſe Offenheit keineswegs nach trotz aller
Hetzereien Böswilliger Was ich empfinde ſagte er nach



urch die trüben Erfahrungen der letzten Jabrzebntetet d cher und neigen nicht zu frohen Hoffnungen g
trotz allen leider nur zu ſehr begründeten Deittrguens mu
geſagt werden daß der Höchſtſtand der rächtäuß r
Strömung im Kultüsminiſterium anſcheinen

ber iſtdaher die Entlaſſung des Kultusminiſters r S
bringt gewiſſermaßen in Uebereinſtimmung hiermit die Frkf
Zta folgende Aufklärungen Es kann unter ernſthaften
Politikern kein Streit darüber ſein daß die Entlaſſung des Herrn
v Studt im Sinne der ſogenannten Biockpolitik als ein Ent
gegenkommen gegen die Wünſche des geſamten
Liberalismus erfolgt iſt Es wäre darüber kein Wort zu
herlieren wenn nicht die Deutſche Tagesztg es neuerdings ſo
darſtellte als ob es falſch ſei von einem Sturz des Herrn
v Studt zu ſprechen da dieſer ja ſchon ſeit längerer Zeit ſich
mit Rückſicht auf ſein Alter und ſeine Dienſtjahre bereit erklärt
habe falls es zweckmäßig erſcheinen ſollte zurückzutreten Das
iſt ungefähr richtig Es iſt glaubhaft erzählt worden daß Herr
v Sindt im Laufe des Winters dem Reichskanzler und
Miniſterpräſidenten für den Fall daß es politiſch notwendig
werden ſollte ſeine Bereitwilligkeit zum Rücktritt mitgeteilt
hatte Aber wir glauben daß nach manchem was ſich im Früh
jahr abgeſpielt hat Herr v Studt noch nicht die Einſicht ge
wonnen hatte daß der Zeitpunkt der politiſchen Notwendig
keit ſeines Rücktritts gekommen ſei Er wollte um noch manches
was er begonnen hatte zu erledigen mindeſtens bis zum Herbſt
oder wie auch glaubhaft erzählt wurde bis zum nächſten
Frühjahr im Amte bleiben Als dieſe Abſicht in auffälligen
Preßnotizen mitgeteilt wurde in denen gleichzeitig erklärt wurde
daß dieſer Rücktritt des Kultusminiſter nie und nimmer einen
Syſtemwechſel bedenten werde da erfolgte die Reiſe des
Fürſten Bülow nach Kiel zum Kaiſer und ngech
zwei Tagen erſchien Herr v Lucanus beim Kultüs
miniſter und am Abend desſelben Tages ſchon teilte die
Nordd Allg Ztag den bevorſtehenden Rücktritt und zugleich

den Nachfolger mit Das iſt der Hergang den man in unter
richteten Kreiſen kennt und dieſer Hergang beweiſt daß die
Entlaſſung des Herrn v Studt und die gleichzeitig eingetretenen
anderen Veränderungen ein einheitlicher politiſcher Akt waren
und daß es ſich nicht bei Herrn v Studt um den freiwilligen
Rückzug eines alten und müde gewordenen Staatsmannes ge
handelt hat

Graf Poſadotwvsky
Jn dem neueſten Hefte des Türmers beſchäftigt ſich

Dr Richard Bahr mit der Verabſchiedung des Grafen
von Poſadowsky zu dem er perſönliche Beziehungen gehabt
hat Der Artikel enthält u a folgende Sätze

Graf Poſadowsky war ein Staatsmann und ein Pakriot
und nur ungern iſt er aus dem Amt gegangen Noch fühlte
er ſich rüſtig und ſchaffensfroh und jeden Tag reiften ihm
neue Pläne und neues Wollen Jm April hatte er ein ſtolzes
und umfaſſendes Programm entwickelt und da er niemals ein
Freund von leeren Verſprechungen war auch ſchon mit den
Vorarbeiten für die Ausführung begonnen Jn zwei bis drei
Parlamentswintern ſo pflegte er gelegentlich zu ſagen könne
das Weſentlichſte davon unter Dach und Fach gebracht ſein
Selbſtverſtändlich auch mit der neuen Mehrheit die für den
abgeklärten und vorurteilsfreien Sinn des Grafen nichts
Schreckhaftes haben konnte Am Montag nach ſeiner Ent
laſſung hörte ich von ihm dic Worte Jch habe mit dem
Zentrum immer nur im ausdrücklichen Auftrage des Herrn
Reichskanzlers verhandelt Und Es iſt nicht wahr daß
ich mich geſträubt hätte mit der neuen Regierungs
mehrheit zu arbeiten So lange der Gentleman als
der berufene Jnterpret ſeiner Worte und Handlungen gilt
wird man glaub ich die Sätze zu reſpektieren haben
Aber man ſchickte ihm die ſeidene Schnur Die ſie ihm ſchickten
tragen nun vor dem Volke die Beweislaſt daß ſie ihn zu er
ſetzen vermögen Den Staatsmann und Patrioten Und den
aütigen und adeligen Menſchen

Soldaten als Erntearbeiter
Die Landwirtſchaft ſchwebt in großer Sorge ob es ihr

möglich ſein wird bet dem ſeit Wochen andauernden unbeſtän
digen Wetter die Ernte unter Dach und Fach zu bringen Man
wird es dem Landwirt durchaus nachfühlen können und die All
gemeinheit hat ebenfalls ein großes Jntereſſe daran daß des
Landmanns Mühe und Fleiß nicht im letzten Augenblick zerrinnt
Es iſt daher auch nichts einzuwenden wenn die Militärverwal
tung der Landwirtſchaft dadurch zu Hilfe zu kommen ſucht daß
ſie ſoweit möglich Soldaten zur Erntearbeilt beurlaubt Auch
die Agrarier ſind ſehr froh wenn ſie Soldaten zur Erntearbeit
bekommen möchten ſie aber ſo ziemlich umſonſt haben
Sie finden daß die Militärverwaltung bei der Feſtſetzung der
Entlohnung und Verpflegung viel zu hohe Anſprüche ſtellt So
ſchreibt der konſervative Reichstags und Landtagsabgeordnete
v Bieberſtein ſehr entrüſtet nachdem er das Entgegen
kommen der Militärverwaltung dankenswert gefunden hat

Wenn nun aber vorgeſchrieben wird für den Mann Tage
lohn 1,50 1,75 M oder 2 M und volle Beköſtigung be
ſtehend aus erſtem Frübſtück Kaffee mit beſtrichenem Brot
2 zweitem Frühſtück belegtes Brot 3 Mittageſſen Suppe
und 125 Gramm Fleiſch 4 Veſper Kaffee mit beſtrichenem
Brot 5 Abendbrot Milchſnppe und Kartoffeln ſo erſcheint

en
der Lektüre ſt nur der tiefe Schmerz erkennen zu
müſſen daß meine Leiſtung dem Freunde wirklich ſo viel

e mat zum Dank hat bieten können als ich bisher
geglaubt

Die Freundſchaft blieb alſo unerſchüttert Wagner war
ſogar ſtets darauf bedacht geweſen den Freund mit neuen
Aufgaben zu betrauen Jm Jahre 1857 ſchreibt er an ihn
nach der Kompoſition des Rheingold nur er könne den
Loge ſingen und 1867 beſtimmt er ihn für die Münchner
Aufführungen des Lohengrin Beide Male kam es anders
als Wagner gedächt Die Ringaufführungen wurden erſt
1876 verwirklicht und auch in München kam es zu keinem
öffentlichen Auftreten Tichatſcheks da dem König die Geſtalt
des alternden Sängers mißfiel Er wollte einen ganz
jugendlichen Lohengrin haben und befahl nach der General
probe die Umbeſetzung der Nolle Hier trat Wagner wieder
energiſch für den Freund ein den er doch ſelbſt empfohlen
hatte Er reiſte vor der Aufführung nach Luzern zurück und
ſendete ihm eine Ehrenerklärung in Form eines zur Ver
öffentlichung beſtimmten Briefes Dort heißt es Du haſt
ſo viele und ſchöne Siege in Deiner Sängerlaufbahn ge
wonnen nimm diesmal nur mit dem Triumphe vorlieb
Deinem alten Freunde zu ſeiner großen Genugtuung be
wieſen zu haben daß er auf Dich und Deine wunderbare
Gabe noch kräftig zählen kann während Unmut und Trauer
über das immer größere Verkommen edler Kräfte ihn immer
mehr zur Entſagung und Einſamkeit drängen

So ſind die Beziehungen zwiſchen Wagner und Tichatſchek
nie ernſtlich geſtört worden Die Freunde ſahen ſich 1873
u Dresden wieder als den Meiſter die Vorbereitungen für
eine Feſtſpiele dorthin führten und Tichatſchek wohnte
natürlich 1876 dieſen ſelbſt zu Bayreuth bei Konnte er
auch nicht mehr mit ſeiner Kunſt dem von ihm über alles
verehrten und geliebten Meiſter dienen ſo blieb doch ſeine
Teilnahme für das Lebenswerk Wagners beſtehen und er
hat dieſem zu allen Zeiten die Treue gehalten Tichatſchet
ſtarb am 18 Januar 1886 in Dresden

der Deutſch Südweſtafr Zta

mir das recht viel Früher hatte ſich der Quartiergeber mit
80 Pfa Verpflegungsgeld zu begnügen Mit Mühe und Not
haben wir es im Reichstage erreicht daß jetzt 1,20 M ge
zahlt wird Jch habe aber namens der konſervativen Fraktion
ausdrücklich hervorgehoben daß auch 1,20 M ein zu niedriger
Satz ſei Wenn der Landwirt nun aber einem zur Ernte be
urlaubten Soldaten wie in erwähnter Zuſchrift angefübrt
verpflegen und dann noch 1,50 bis 2 M Tagelohn zahlen ſoll
ſo macht das 3 bis 8,50 M für den Tag und das erſcheint
zu boch namentlich wenn man berückſichtigt daß die Be
ſchäftigung von Soldaten nur ein Notbehelf iſt daß Viele un
geübte oder außer Uebung gekommene Arbeiter ſind die volle
Arbeit nicht zu leiſten imſtande ſind

Als Lohndrücker ſind doch die beurlaubten Soldaten
nicht gedacht Zudem iſt Erntearbeit für den Landwirt ſelbſt
und ſeine Leute ſchon mehr Akkordarbeit bei der jeder das beſte
zu leiſten hat was er vermag Man wird auch nicht annehmen
dürfen daß die Militärverwaltung in irgendwie nennenswertem
Umfange ſtädtiſche oder induſtrielle Arbeiter den Landwirten zur
Feldarbeit aufnötigt Weil die Veſchäſtigung von Soldaten nur
ein Notbehelf iſt muß ſie auch entſprechend bezahlt
werden

Der Fall Noßhaupter
Zu dem badiſchen Fall Schönfeld iſt ein bayeriſcher Fall Roß

haupter gekommen Bei den bayeriſchen Landtagswahlen am
31 Mai wurde der Arbeiter Roßhaupter Lackierer in der
Eiſenbahn Zentralwerkſtätte München zum ſozialdemokratiſchen
Abgeordneten gewählt Roßhaupter hat nun dem Verkehrs
miniſterinm ſeine Wahl angezeigt und um den nötigen Urlaub
gebeten Die Verkehrsverwaltung hat ihm mitgeteilt bei der
arundſätzlichen Bedeutung des Falles müſſe erſt ein Beſcheid des
Geſamt miniſteriums WMiniſterrat eingeholt werden Es
handelt ſich in der Tat um eine neue wichtige Prinzipienfrage
Jſt dem Arbeiter in Staatsbetrieben das gleiche Recht gegeben
wie dem Stagatsbeamten d h muß einem ſolchen Arbeiter wenn
er Abgeordneter geworden für die Zeit des Landtags Urlaub
mit Fortbezug des Lohnes erteilt werden Zum erſten
Male erhebt ſich dieſe Frage ſie muß ohne Rückſicht auf die
Parteizugehörigkeit entſchieden werden Denn nur um die Feſt
ſtellung eines allgemeinen Rechts das für alle gilt kann es ſich
handeln Artikel 35 des neuen bayeriſchen Landtagswablgeſetzes
beſtimmt Der Urlanb zum Zwecke der Teilnahme an den Vor
handlungen des Landtags darf den gewählten Staatsbeamten
undim öffentlichen Dienſt ſtehenden Perſonen nicht
verweigert werden Unter dieſe Geſetzesbeſtimmung fallen die
Arbeiter in Staatsbetrieben nicht ſie ſind keine Staatsbeamte
und keine öffentlichen Diener Daß ſie keine Beamte und Be
dienſtete ſind leuchtet ohne weiteres ein Sie gehören auch nicht
dem öffentlichen Dienſt an öffentliche Diener ſind bloß die
Notare uſw die dazu aufgeſtellt ſind den Parteien ihre Dienſte
zu leiſten aber dafür nicht vom Staat ſondern von den Parteien
entlohnt werden

Arbeiter in Staatsbetrieben erhalten als Ab
geordnete nach der jetzigen Rechtslage keinen Urlaub d h
dienſtfreie Zeit mit Fortbezug des Lobnes wird ihnen nicht zu
teil Sie treten mit Beginn des Landtags ohne jede weitere
ſtaatliche Entlohnung von ihrer Arbeitsſtelle ans ganz ſo wie
in Privatbetrieben Daß der Lohn wegfällt iſt keine Frage
Jbn zu gewähren dafür iſt kein Rechtstitel vorhanden Dagegen
iſt der Miniſter ſehr wohl in der Lage einen ſolchen Arbeiter
nach Landtagsſchluß wieder zur alten Vienſtſtelle zuzulaſſen
Dazu bedarf es keiner Rechtsnorm Die Schwierigkeit iſt blos
darin gegeben Verliert ein ſolcher Arbeiter den Anſpruch an
die Arbeiterpenſionskaſſe Abteilung y7 Das wäre eine große
Härte Wie die Statuten der Penſionskaſſe lauten iſt uns nicht
bekannt Sollten ſie ein Hindernis bieten ſo könnte es wohl
auf dem Verwaltungsweg beſeitigt werden Dagegen könnte der
Fortbezug des Lohnes unter wir erreicht werden
Die Villigkeit ſpricht dafür daß alle dieſe Fragen in einem den
Arbeitern günſtigen Sinne gelöſt werden Bei der prinzipiellen
Bedeutung des Falles erregt er auch außerhalb Bayerns Jntereſſe

Der oberſchleſiſche Bergarbeiterſtreik
Jn Oberſchleſien droht wie der Bresl Gen Anz meldet

ein allgemeiner Bergarbeiterſtreik Zahlreiche ge
heime Delegiertenverſammlungen haben bereits in letzter Zeit
getagt Die Lage gilt dem genannten Blatte zufolge diesmal als
äußerſt ernſt während von dem gegenwärtigen auf der
Königsarube in Königshütte aus lokalen Gründen aus
gebrochenen partiellen Streik keinerlei tiefgehende
Folgen zu erwarten ſeien

Vollswohlfahrt

Jn Leipzig iſt die Gründung eines Verbandes von
Nah rungsmittel Jntereſſenten beſchjoſſen worden
Der Verband will in erſter Linie eine ſtrenge aber gerechte

r e regieren i Uebergriffe wieie zahlrei orgekommen ſind ſollen mit allen geſetzlichenMitteln bekämpft werden hebliche
Verwaltung und Rechtspflege

Pfarrer Gaifert in Baden deſſen Meineidsaffäre
vor einigen Monaten berechtigtes Aufſehen erregt hat iſt be
anadiat und aus dem Landesgeſängnis ev i wo er
eine einjährige Gefängnisſtrafe zu verbüßen gehabt hätte ent
laſſen worden

Arbeiterbewegung
Der Vorſitzende des in Hannover ſeßhaften Zentral

verbandes der Brauereiarbeiter Deutſchlands
ſprach in einer Verſammlung der Leipziger Braueretarbeiter über
das Thema Sind wir für die im nächſten Jahre bevor
ſtehende Lohnbewegung gerüſtet Er erklärte daß eine
ſolche zweifellos mit dem Ablauf des Tarifs im April 1908 ein
treten würde da die Brauereibeſitzer einen wöchentlichen Lohn
zuſchlag von mindeſtens 2 der als unerläßlich gefordert
werden müſſe nicht bewilligen würden Die Arbeiterſchaft
müßte ſich deshalb ſchon jetzt für den Streik vorbereiten

Koloniales
Zu ihrem Artikel EineKolonialtruvppeinsSicht

den auch wir geſtern auszugsweiſe wiedergaben und der Frage
wie ſich die Kolonialverwaltung zu dieſem militäriſchen Projett
ſtelle wird der Freiſ Ztg von zuſtändiger Stelle mitgeteilt
daß ſich in Sachen Kolonialarmee an der Haltung unſerer
Kolonſatverwaltung ſeit den letzten Erklärungen des Staats
ſekretärs im Parlamente nichts geändert habe

Die Ausſchaltuug der Woermann Linie aus
dem Kolonkialtransportweſen die Dernburg unter
dem Drucke der Enthüllungen über die Rtieſenverdienſte jenes
Unternehmens ſeinerzeit mit ſo großer Energie begann wird
Schritt für Schritt zurückgenommen Wenigſtens leſen wir in

ſ Den Transport von Waſſervon Kapſtadt nach Lüderitzbucht den bisher die Houſtonlinie
beſorgte wird jetzt die Woermann Linie übernehmen

Verſammlungen und Kongreſſe

Die Deutſche Geſellſchaft für Volksbäder wird
ihre wächſte Jobresverſammlung auf Einladung der ſtädtiſchen
Behörden in Eſſen a Ruhr abhalten Anmeldungen zur Teil
nahme und zu Vorträgen aus allen Gebleten des öffentlſchen
Badeweſens werden in
Berlin NW 6 Kariſtraße 19 entgegengenommen

der Geſchäſtsſtelle der Geſellſchaft

729 Deutſcher Hansbeſitzertag
Unber Nachdruck verboten Hg Hamburg 5 Ang
Unter außerordentlich großer Anteilnahme des Zentralver

bandes der ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitzervereine Deutſch
lands und der angeſchloſſenen Hausbeſitzervereinigungen wurde

heute vormittag während gleichzeitig in London der v nter
tionale Wohnungskongreß zuſammengetreten iſt die erb ig
lungen des 29 Deutſchen Hausbeſitzertages im Konzer
St Pault eröffnet Schon geſtern hielten der große Ausſch
und der Vorſtand eine gemeinſame Sitzung ab in welcher
Jahresbericht und die h zur Vorlage gelangtAbends ſchloß ſich an dieſe Beratungen eine vom Hambur
Grundbeſitzerverein veranſtaltete Bearüßungsfeier an Die A
handlungen des Deutſchen Hausbeſitzertages müſſen diesmal e
dritten Vorſitzenden Stadtverordneten S Fähndrich Ber m
geleitet werden da der langjährige Verbandsdirektor Baumeſſte
Hartwig Dresden infolge eines Schlaganfalls ſchwer erkraut
darniederliegt und der zweite Vorſitzende Rechtsanwel
Dr Hetterdorf München erkrankt iſt Der Verbandsdiretto
Hartwig hat jedoch noch kurz vor ſeiner Erkrankung de
Geſchäftsbericht fertig ſtellen können der wiederum recht inter
eſſante Darlegungen über die Lage des ſtädtiſchen Haus um
Grundbeſitzes enthält Hartwig betont einleitend zunächſt d
die Hausbeſitzer keine Sondervorteile und Rechte beanſpruchten
ſondern nur eine gleichmäßige Verteilung der im öffentlichen
Intereſſe zu zahlenden Steuerlaſten auf alle Berufsſtände Der
Zeitpunkt in dem dies erreicht ſei werde auch bedingen daß die
Hausbeſitzervereine ihre heutige Kampfſtellung aufgeben Die
dem organiſierten Hausbeſitzer von ſeinen Gegnern unterſtellte
Kampſſtellung gegenüber dem Mieter iſt eine völlig baltloſe
Verdächtigung Wie ſeit Jahren ſchon auf allen Verbandstagen
ſteht an erſter Stelle die mit Nachdruck ausgeſprochene Forde
rung Haltet Frieden mit den Mietern Sie bekundet zur
Genüge daß der organiſierte Hausbeſitz nicht den Kampf wih
wohl aber das in den meiſten Fällen ſchon beſtehende gute Ein
vernehmen zwiſchen Mieter und Vermieter im betderſeitſgen
Intereſſe noch weiter befeſtigen will Jn der allgemeinen Lag
des ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitzes iſt auch im verfloſſenen
Geſchäftsjahre keine Verbeſſerung zu konſtatieren geweſen Die
geringen Vorteile die in einigen Staaten und Städten zu verzeſch
nen waren blieben weit hinter den Nachteilen der Neubelaſtungen
zurück die das verfloſſene Jahr dem Haus und Grundbeſitz
gebracht hat Der durch die ungezügelte Bautätigkelt der früheren
Jahre übermäßig erſtellte Wohnungsvorrat der Großſtädte hat
durch die ſchon einige Jahre andauernde induſtrielle und
kommerzielle Hochkonjunktur nicht aufgebraucht werden können

Jn einigen Städten iſt zwar eine geringe Abnahme der leer
ſtehenden Wohnungen zu verzeichnen geweſen z B Dresden
von 7,08 auf 5,8 Proz Leipzig von 3,96 auf 3,63 Proz Breslau
von 6,20 auf 5,80 Könighütte von 6,59 auf 5,98 Proz und auch
ein Rückgaug in der Zahl der Zwangsverſteigerungen iſt an ein
zelnen Stellen zu bemerken geweſen Aber dieſe Vorgänge be
rechtigen noch keineswegs dazu von einer befriedigenden
Beſſerung des Wohnungsmarktes zu ſprechen Jn anderen
Städten wieder haben ſich die leerſtehenden Wohnungen trotz
ſtärkeren Wohnungsbedarfs noch vermehrt Z B Kiel von 301
auf 3,13 Proz Berlin von 2,09 auf 2,40 Proz Für die kleinen
und mittleren Städte haben ſich in dieſer Hinſicht im ab
gelaufenen Jahr die Verhältniſſe etwas acheerr ſie haben nicht
mehr ſo ſehr unter dem Uebermaß leerſtehender Wohnungen zu
leiden wie im vorhergehenden Jahr An einzelnen Orten hat
ſich ſogar eine gewiſſe Wohnungsknappheit bemerkbar gemacht ſo
in Krefeld Nürnberg Raſtatt Schwarzenberg Solingen Wetter a/R
Es muß aber ausdrücklich gewarnt werden an ſolchen Orten die
freie Bautätigkeit noch beſonders anzuſpornen vlelmehr iſt eine
ſtraffe Regelung dieſer Wohnungsherſtellung notwendig Die
Verluſte am Natkanalvermögen die aus leerſtehenden Wohnungen
bezw Subhaſtationen reſultieren ſind immer noch ſo groß daß
hehördliche Maßnahmen zu ihrer Vermeidung dringend erforder
lich wären Die ſchon in den vorhergehenden beiden Jahren
als notwendig bezeichnete behördliche Einflußnahme auf die
private Bautätigkeit im Sinne etner ungefähren Regelung der
ſelben nach dem Bedarf muß daher immer von neuem gefordert
werden Aber nicht nur die private Bautätigkeilt trägt zur Ver
mehrung der leerſtehenden Wohnungen bei Dies iſt vielmehr

nicht weniger der Fall durch die verderbliche Kommunalpolitik
die unnötige Einverleibung von Vororten und den ausgedehnten
Ausbau von Straßenbahnverbindungen bis in die entlegenſten
Vorortskörper Es iſt eine nicht wegzuleugnende Tatſache daß
die Hausbeſitzer der Altſtadt mit denen der Vororte in einer ge
wiſſen Konkurrenz ſtehen Der Zuzug in die Vororte iſt
faſt in allen Großſtädten in mehr oder minder ſtarkem Umfange zu
bemerken geweſen Jnfolgedeſſen hat ſich in den Vororten eine
lebhafte Bautätigkeit entwickelt Die Neubauten werden mit allen
modernen Einrichtungen ausgeſtattet Die Wohnungen in den
Vororten können trotzdem billiger oder aber wenigſtens nicht
teurer vermietet werden als in den inneren Städten weil in den
Vorrrten das Bauland und vieles andere billiger zu haben iſt
Die Entlaſtung durch das neue preußiſche Einkommenſteuergeſetz
iſt gewiß mit Dank zu begrüßen aber die Gerechtigkeit verlangt
daß den Hausbeſitzern der Abzug der gezahlten Grund und Ge
bäudeſteuer in voller Höhe von dem ſteuerpflichtigen Einkommen
geſtattet wird Mit ganz außerordentlichem Eifer ſind eine große
Anzahl von Stadtverwaltungen dem Beiſpiel von Frankfurt a M
und Köln in der Einführung der Wertzuwachsſteuer ge
folgt Es ſcheint als ob man ſich darin förmlich den Gang ab
laufen wolle mit ſolcher Eile werden die Steuervorlagen einge
bracht durchberaten und trotz des Proteſtes der Haus und Grund
beſitzer angenommen Die ſchnelle Ausarbeitung der Wert
zuwachsſteuer zeigt daß die Jrrelehren der Bodenreformer auf
die Stadtverwaltungen ihren Einfluß nicht verfehlen Man hat
noch nicht anerkannt oder nicht erkennen wollen daß damit
auf die Proletariſierung des Grund und Hausbeſitzers
hingearbeitet wird Nur eine ſtarke und energiſche Vertretung
der Haus und Grundbeſitzer in den Stadtverordnetenkollegien
kann den unheilbringenden bodenreformeriſchen Einflüſſen ein
Parolt bieten Geſetzgebung und Verwaltung ſind die weiteren
Gebiete auf denen dem Haus und Grundbeſitz Gefahren droben
Da iſt zunächſt zu erwähnen die vom Bundesrat aufgeſtellte
Norm für den Erlaß einer Väckereiverordnung Die Bau
genoſſenſchaftsbewegung iſt im Verichtsjahre nicht zum Stillſtand
gekommen es ſind mehrfach Neugründungen zu verzeichnen
Neuerdings ſind auch in Sachſen den Baugenoſſenſchaften
Unterſtützungen zu teil geworden Zur Förderung des Wohnungs
weſens für gering beſoldete Beamten und Arbeiter ſind vom
Reichs und Landtag wiederholt Summen bewilligt worden
Die vom Reichstage angenommenen Anträge des Dr Jäger un
Genoſſen laſſen erkennen daß dem privaten Haus und Grund
beſitz künftig noch größere Konkurrenz durch vermehrte Untex
ſtützung der Baugenoſſenſchaften bereitet werden ſoll n
den Erklärungen des Grafen Poſadowsky ſollen auch die
Jnvaliditäts und Verſicherungsanſtalten zu einer vermehrten
Hergabe von Geldern an die Baugenoſſenſchaften angebalte
werden Ob und in welcher Weiſe bei einer ſolchen Sozialpolit
der private Haus und Grundbeſitz in Mitleidenſchaſt gezogen
wird ſcheint der Reichsregierung und dem Reichstag ganz einer h
zu ſetn Dabei iſt es doch derſelbe Haus und Grundbeſitz de
nicht nur die höchſten Steuerſummen aufzubringen hat ſondern
in deſſen Exiſtenz man auch das ſicherſte Bollwerk gegen den T
ſturm von unten zu erblicken hat Der Bericht ſchließtMachtſtellung die ſich der ländliche Beſitz errungen hat hat ſein
Erfolge gezeitigt Für den ſiädtiſchen Beſitz aber der kewe
Sondervorteile ſondern nur Gleichſtellungen mit den andere
Stagatsbürgern erreichen will liegt darin ein Fingerzeig daß e
nur auf dieſem Wege zu ſeinem Ziele gelangen wird eine ſtar
Vertretung in Parlamenten und Stadtkollegien ſich zu ſhaſer
das muß in Zukunft die Loſung ſein und Vleiben Die M
aliederzahl beträgt ca 135 000

a

Auskand
Kaiſer Franz Joſef und Fürſt Ferdinand

Die Wiener Politiſche Korreſpondenz meldet Der Kaiſer
hat dem Fürſten Ferdinand von Bulgarien d
binnen kurzem ſein zwanzigiähriges Regierungsjudiläum begeb
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ſeines Beſuches die Jnhaberſchaft des K K Huſarenzug Anlet Nr 11 als Zeichen ſeiner perſönlichen Sympathie
egimenis In dieſer allerhöchſten Verleihung ſchreibt die

perliebe gorreſpondenz liegt nicht nur eine AnerkennungPolitiſche hritte die Bulgarien nach einer zwanzig jährigen
der rbeit aufzuweiſen bat ſie iſt auch ein Zeichen des
Friedens ens daß Bulgarien die kluge Linie ſeiner bisherigen
Vertr die Anlehnung an die Großmächte auch weiterhin einzu
Politik Airedt ſein wird Die in der letzten Zeit wiederholt
halten chten Gerüchte über angebliche den Frieden geſährdende
aufoe e politiſche Pläne des Fürſten Ferdinand erhalten durch
re lerböchſte Verleihung wohl das deutlichſte Dementi
dieſe

Der Antwerpener Hafenarbeiterſtreik
rhewegung im Antwerpener Hafen hat einen beb ébaretier angenommen Die Reedervereinigung be

dredtich die gezwungen zugeſtandene Lohnerböhung von einem
ſchloß ckgängig zu machen und die Ausſperrung zu er

falls ihr Vorſchlag nicht angenommen wird Ste hat be
rn England 1200 Hafenarbeiter angeworben die am Mon
reits i Antwerpen ankommen und auf einem Dampfer des
t ddeutſchen Lloyd untergebracht werden ſollen Es winden
Maßnahmen zur Einberufung der Bürgerwehr getroffen

Die franzöſiſchen Geueralratswahlen
Jach den Feſtſtellungen des Miniſterinms des Jnnern überNeheralratswahien gewinnen die Republikaner der Linken

d Sitze die Radikalen und ſozkaliſtiſchen Radikalen 77 die un
J hängigen Sozialiſten 4 die vereinigten 6 Die Reaktionären
ad 23 die Nationaliſten 19 und die Progreſſiſten 58 Sitze
verlieren

Der anglo ruſſiſche Vertrag
t bei den Unterredungen der beiden Kaiſer in Swinemünde

vo der leitenden deutſchen und ruſſiſchen Stgatsmänner daſelbſt
ine wichtige Rolle geſpielt Jntereſſant iſt in dieſer Frage eive
Depeſche des Berliner Standard Korreſpondenten der mitteilt
die deutſche Regierung ſei über jede Phaſe der ruſſiſch engliſchen
Verhandlungen von der ruſſiſchen wie von der engliſchen Re
jerung auf dem Laufenden erhalten worden Das Abkommen

über die Jntereſſen beider Länder in Aſien habe keine anti
deutſche Tendenz noch weniger aber ſei es beſtimmt Deutſchland
zu iſolieren Die engliſch ruſſiſchen Abmachungen beziehen ſich
wie in London verſichert wird auf die indiſche Nordweſtgrenze
Perſien und Tibet Außer Deutſchland wurden auch Frankreich
und Japan von England auf dem Laufenden gehalten Die Ver
handlungen ſind Sir Edward Grey beſonders durch ſeine eigenen
Landslente die extremen Radikalen erſchwert worden die in
dem Vertragsabſchluß mit der ruſſiſchen Regierung eine Stärkung
der ruſſiſchen Autokratie ſehen und die Abſchließung politiſcher
Geſchäfte mit der ruſſiſchen Regierung von freiheitlichen Jn
ſtitutionen Rußlands abhängig machen wollen Es wird inter
eſſant ſein zu beobachten wie dieſe gar nicht kleine Gruppe ſich
bei der Vorlage der Verträge verhalten wird Sie nimmt
bereits oppoſitionelle Stellung gegen Grey ein den ſie unlieb
ſamer Geheimniskrämerei beſchuldigt

Die Ereigniſſe in Marokko
Madrider Meldungen zufolge ſoll der Befehl gegeben worden

ſein die geſamte Garniſon von Algeciras in der
Stärke von 3000 Mann auf Kriegsfuß zu bringen um ſie
für alle Fälle in Bereitſchaft zu haben

Spanien
Jn Almeria Andaluſien iſt infolge des Ausſtandes der

Hafenarbeiter der Weintraubenexport im Augenblick der
höchſten Geſchäftstätigkeit unterbrochen worden

WüÜ m

Provinziaknachrichten
g Dieskan 5 Aug Die Schulneubauten hier und im

benachbarten Zwintſchöna ſind in Angriff genommen die
Arbeiten ſchreſten rüſtig vorwärts ſodaß heide Gebäude noch im
Laufe dieſes Jahres fertiggeſtellt werden Die Einweihung des
hieſigen Schulgebäudes dürfte kaum in dieſem Jahre erfolgen da
die Regierung die Anſtellung eines dritten Lehrers erſt zum
Januar beabſichtigt

g Lochau 5 Aug Aus zeichnung Landrat v Kroſigk
Halle überreichte am Sonnabend im Beiſein des Gemeinde
vorſtehers Kluge dem Gärtner E Boecke der 42 Jahre lang
ununterbrochen auf dem hieſigen Rittergute tren und gewiſſen
haft ſein Amt verwaltet hat und 40 Jahre lang Vorſitzender des
Kriegervereins Döllnitz iſt unter herzlicher Anſprache das
Allgemeine Ehrenzeichen

8 Spickendorf 5 Aug Unfall mit tödlichem Aus
gange Jn einer Gutswirtſchaft geriet beim Häckſelſchneiden
ein Kind in das Göpelwerk Das bedauernswerte Kind wurde
ſchwer verletzt ehe die Maſchine zum Halten kam ärztlicherſeits
wurde ein Schädelbruch und Bluterguß ins Gehirn feſtgeſtellt
wodurch der Tod des Kindes in kurzer Zeit eintrat

Merſeburg 5 Ang Verhaftet Wegen Sittlichkeits
verbrechens begangen an zwei 7 bis 8 Jahre alten Mädchen
wurde der Maurer Hugo Dähne hier Sonnabend nachmittag
von ſeiner Arbeitsſtelle weg verhaſtet und nach dem Amtsgerichts
gefängnis transportiert

Bad Köſen 6 Aug KKommunalabgaben Die Re
gierung genehmigte für unſeren Ort als ſtädtiſche Steuern die

bung von 124 Prozent von der Einkommenſteuer und
Prozent von den Realſteuern
Duedlinburg 5 Aug Tödlicher Unglücksfall

Hier verungiücdte im Stecklenberger Forſte der Vandwirt
Gömmermann dadurch daß er während der Fahrt von ſeinem

P Holz beladenen Wagen ſtürzte Er fiel vor die Räder die
u r ihn hinweggingen G war ſofort tot
k Liebenwerda 6 Aug Waſſerleitung Die Geſamtteſten der hier geplanten Waſſerleitung werden von der beauf
tſeeten Firma Franke Bremen auſ etwa 200,000 M berechnet
Ich vrllchen Ausgaben auf rund 13,000 WMe die laufenden Ein

nen auf etwa üs 000 M pro Jahr
Ausbaud c Schmiedefeld Kreis Schleuſingen 5 Aug

Turmes auf dem Adlersberge Gasanſtaltnet im vorigen Jahre vom Blitz beſchädigte Turm auf dem
v Adlersberge wird ſoeben auf Koſten des kal Forſtfisknus
gndſte Beſitz der Turm vor etlichen Jahren überging einer
Gae dlichen Reparatur unterworfen Die im Bau beariffene
der uſtalt in der Nähe unſeres Bahnhofs die unſeren Ort und
ſo L entfernt liegende Frauenwald mit Gas verſorgen

wird ihren Betrieb am 1 Novembee d J eröffnen
Müblhauſen i Th 5 Aug EinweihunTh 5 ga der kathon St Joſ eder 53 Geſtern vormittag wurde die

vi on der neuen katholiſchen St Joſephskirche durch den
Wilhelm von Paderdorn vorgenommen

Vom Brocken 5 An5 g Witterungsbericht Beibghdet Temperatur herrſchte auf dem Brocken am 8 und 4
ingeſt e tellweiſe heiteres Wetter in der Nacht zum Sonntag

d el einige Regenſchauer hernieder Am 4 verſchwand der
großen 11 Uhr vormittags aber der Himmel blieb einen
wir ung eil des Tages dicht bewölkt Am Sönntag abend hatten
nur an nzer Zeit einen großartigen Sonnenuntergang bei
prachtvolle ewölktem Himmel zu verzeichnen Heute iſt ein
m An er Sommertag wie er im Monat Juli und bis heute

Windſt z wicht dageweſen iſt Heute früh Sonnenaufgang faſt
ad z um 7 Uhr früh zeigte das Thermometer bereits 1

2

ſſt ein ſelten anſtiger und um 12Tbermometer 21,6 Gr C e de lge c
d J mit 1 Grad übertroffen aber der heutige Tag iſt der zweit
agepe in dieſem Jahre Nachdruck auch auszugsweiſe ver

Worhis 6 Auguſt Ein Kirchenſtrelkürzlich erwähnt im Orte Breitenbach be Wolhls im Kiel
ausgebrochen über deſſen Urſachen werden jetzt erbauliche Ein
zelheſten bekannt Jm Kreisblatt befindet ſich ein Eingeſandt
der Streikenden das die vollen Namesunterſchriften von zwanzig
bekannten Einwohnern von Breitenbach trägt Jn dieſem Ein
geſand heißt es Wäre vom Pfarrer Köbler die Einführung
des neuen Geſangbuches in der geſchilderten Weiſe erfolgt ſo
hätte kein vernünſtiger Menſch etwas dagegen einzuwenden ge

beiligen Handlung ſolche markanten Worte wie GrölpelzeDickköpfe Blähſchafe Pack uſw entgegenſchallen ſo muß s
unbedingt böſes Blut erregen Sofort nach dieſem Vorfall iſt
der Kirchenworſtand geſchloſſen nach der Pfarrei gegangen und
hat ſich eine ſolche Behandlung ganz entſchieden verbeten Die
Einführung des Geſangbuches hätte in ruhiger ſachlicher Weiſe
ſich recht ant durchführen laſſen aber wenn kultivierten Leuten
ſolche Worte an den Kopf geworfen werden ſo weiß man nicht
ob man ſich auf dem Kaſernenhof oder in der Kirche befindet

Drdensverleihungen Verlliehen wurde Dem FreisbauinſpeltorBaurat Max Trimborn zn Kaſſel der Rote Adler Orden vierter u
dem Landbaninſpektor Baurat Emil Seligmann zu Kaſſel der Königliche
KronenOrden dritter Klaſſe dem Regierungsdanmeiſſer Julins Kallme ver
zu Kaſſel der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem Fleiſchermſtr
Friedrich Scheuk zu Zörbig im Kreiſe Bitterfeld das Kreuz des AllgemeinenEhrenzeichens dem Manurerpolier Frauz Sommer zu Kaſſel das Aügemeine

Ehrenzeichen Den nachbenanuten Offizleren und Beamjen wurde die Er
lanbnis erteilt zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Orden
und zwar des Komturkrenzes des Großherzogltch Sächſiſchen Hausordens der
Wachſamkeit oder vom Weißen Falken dem Major v Brauchitſch aggre
giert dem 2 Thür Jnf Reg Nr 32 kommandiert zur Dienſtleiſiung beim
Stabe der 2 Armeeinſpektion des Ritterzeichens zweiter Klaſſe des Herzoglich
Anhaltiſchen HausOrdens Albrechts des Bären dem Obermilitärintendantur
ſekretär Rechnnngsrat Ul rich bei der Jntendantur des 4 Armeekorps und
dem Zahlmeiſter Sticher ling im Anhalt Jnf Reg Nr 93

sk Apolda 5 Aug Verſorgung der Militäranwärter Thüringen ſcheint für Militäranwärter auch kein
Dorado zu ſein So ſucht die großherzogliche Bezirksdirektion
in Apolda einen Militäranwärter für eine mit 50 60 M dotierte
Schreiberſtelle Die fürſtliche Landesregierung in Greiz ſucht
unter den Militäranwärtern einen Diätiſten bei 2 Mark Be
zahlung für den Arbeitstag Das wären da man die Sonn
tage uſw in Abzug bringen muß als Maximnum 52 Mark
monatlich

Roda A 5 Aug Der Kampf mit dem Ein
brecher Jn der vergangenen Nacht iſt beim Fleiſchermeiſter
Oskar Dietzſch hier eingebrochen worden Der Einbrecher dem
ein Geldbetrag von 76 M und wertvolle Schmuckſachen in die
Hände gefallen waren wurde in dem Augenblick als er das
Feld ſeiner Tätigkeit verlaſſen wollte von einem Paſſanten
geſtellt Jnzwiſchen war auch der WMieiſter und ein Geſelle hin
zugekommen Der Dieb ein früher bei Dietzſch beſchäftigter
Geſelle ſetzte ſich ſeiner Feſtnahme mit Gewalt entgegen und
griff ſogar zum Schlachtbeil um ſich ſeiner Partner zu erwehren
Schließlich gelang aber doch ſeine Ueberwältigung Heute wurde
er geſchloſſen dem Amtsgerichtsgefängnis zugeführt

Defſan 5 Aug HHofkammer präſident Dr Huhn f,
der Vizepräſident des Anhaltiſchen Landtages iſt geſtern an den
Folgen einer Blinddarmoperation verſchieden

Kötheu 5 Auguſt Jagdunfall Zwei hieſige bekannte
Ornithologen jagten geſtern abend in den Gruüben WBruchlöchern
nach Waſſervögeln an denen dieſe Gegend ſehr reich iſt Ein
getroffener Taucher ſtürzte ins Waſſer Schwimmend ſuchte der
Meſſerſchmiedemeiſter Steuer die Beute zu erreichen geriet aber
in dem kückiſchen Gewäſſer in eine eiskalte Stelle und ſank von
einem Herzſchlage getroffen lautlos unter Sein Begleiter
konnte nur mit vieler Mühe die Leiche bergen

Branunlage 5 Aug Spurlos verſchwunden Der
hier ſeit mehreren Jahren ſtationierte Bezirksgendarm Linde
mann iſt ſeit einigen Tagen verſchwunden Am letzten Montag
entfernte er ſich von hier angeblich um nach Haſſelfelde zu
gehen dort iſt er aber nicht geweſen und nach hier zurückgekehrt
iſt er auch nicht

sk Leipzig 5 Aug lFolgen ſchwerer Backenſtre ich
Ein Speiſeganſtaltsbeſitzer verſetzte in den Promenaden Anlagen
einem 63 Jahre alten Jnvaliden eine ſo gewaltige Ohrfeige daß
er zu Boden ſtürzte und den linken Oberſchenkel brach Die
Ohrfeige dürfte dem Schlagfertigen etwas teuer zu ſtehen
kommen

Dresden 6 Aug Gefährlicher Zuſammenſtoß
Unweit der Brühlſchen Terraſſe geriet infolge der Unachtſamkeit

Kinderwagen auf der abſchüſſigen Gangbahn ins Rollen
und ſtieß auf der Fahrbahn an einen Poſtwagen Hiebei
wurden beide Kinder aus dem Wagen geſchleudert Ein zehn
Monate alter Knabe wurde tödlich überfahren Den Kutſcher
des Poſtwagens trifft keine Schuld

Glauchan 5 Ang Bau eines Bismarckturmes
Die ſtädtiſchen Kollegien haben beſchloſſen den Bau eines Bis
marckturmes der ſchon längere Zeit geplaut iſt nunmehr in
Angriff zu nehmen Der Turm wird nach dem Projekt des
Baumeiſters Ulrich ausgeführt werden und kommt in die Nähe
des Bellevune zu ſtehen Die Koſten für den Turm der eine Höhe
von 45 m erhalten ſoll ſind auf 105,000 M veranſchlagt Der
Bau ſelbſt erfolgt in Steinmaterial in wuchtiger impoſanter
Form und wird eine ſchöne Zierde Glauchaus bilden Der Bau
des Turmes ſoll ſo gefördert werden daß er wenn möglich
ſchon am nächſten 1 April dem Geburtstage des Altreichskanzlers
geweiht werden kann

Chemnitz 6 Aug Unfälle Das Chemn Tagebl meldet
aus Roßwein Bei einem Ausfluge ſtürzte in der Nähe von
Marbach ein 17 jähriger Jüngling infolge eines plötzlichen Un
wohlſeins vom Rade und brach das Genick Auf dem
Wege von Freiberg nach Chemnitz geriet ein Automobil
plötzlich in Flammen und verbrannte bis auf das Eiſengerippe
Der Beſitzer und einzige Jnſaſſe ein Chemnitzer Herr konnte
ſich retten

ermiſchtes
Der Eiunbrecher in der Gerichtskaſſe Der Kampf mit einem

Verbrecher der lebhaft an die Feſtnahme Wilhelm Volats des
ſpäteren Hauptmanns von Köpenick beim Einbruch in die
Gerichtskaſſe zu Wongrowitz erinnert wurde in der Nacht imLmtsgerichtsgebände in Roſenberg in Weſtpr ausgefochten Der
Täter wurde als er ſich daran machte die Gerichtskaſſe auf
zuhrechen überrumpelt und nach hartnäckigem Kampfe über
wältigt und gefeſſelt Es ſtellte ſich heraus daß man einen
guten Fang gemacht hatte der Einbrecher war der am Sonntag
aus dem Marienburger Gefängnis ausgebrochene Strafgefangene
c Hinz der dort eine drefjährige Gefängnisſtrafe wegen

inbruchsdiebſtahls zu verbüßen hatte Die Wohnung des
Gerichtsdieners Böttcher liegt im zweiten Stockwerk gerade
über dem Kammerzimmer des Amtsgerichts B wachte kurz nach
1 ühr infolge eines verdächtigen Geräuſches auf begab ſich mit
einer brennenden Lampe die

Kaſſenzimmer Jn dieſem Augenblick löſchte ein Windſtoß
eine Lampe aus er bemerkte aber noch daß ein Mann in daschemcher ftüchtete Der Gerichtsdiener lief nach dem

erbaudt e welche Temperatur im Jull auf dem Brocken
bt nicht erreicht wurde Auch der Aufenhalt im Freien

Gefängnishofe um aus dem angrenzenden Gerichtsgefängnisz

Dieſe Temperatur wurde am 12 Mail b

babt Aber wenn wie geſchehen Kirchendeſuchern während der P

eines Knaben der mit feinen beiden Geſchwiſtern befſetzte W

reppe hinab unb öffnete die Tür

Treppe herab in ein nach dem Hofe gelegenes Gerichtszimmer
inein und wagte von dort dem Geſ zufolge einen rung

auf den Gefänanishof Jnzwiſchen hatte der Gerichtsdſener
ebenfalls den Hof erreicht und hier entſpann ſich zwiſchen
beiden ein heftiger Ringkampf Mit einem Schnitzmeſſer ver
ſuchte der Dieb nach dem Beamten zu ſtechen doch brachte
er ihm nur leichte Verletzungen bei Der Lärm machte ſchließ
lich den Auffeher des Gefängniſſes wach der hinzueilte und den
Einbrecher feſſeln half

Ein Wüterich Der Bergmann Simons in Sueß Heſſen
ger L z über r Fehltritt ſeiner Tochter

eſe na aus dem Bette erwürgte ſie und warf d udie Dorfſtraße Er wurde verhaftet bie Lelche auf

Banunglück Bei Reparaturarbeiten an der evangeliſchen
farrkirche in Oberglogau Oberſchleſien iſt ein Gerüſt ab

geſtürzt auf dem ſich fünf Maurer befanden Einer konnte ſich
an einem Seil retten einer wurde getötet während drei ſchwere
Verletzungen erlitten

Das Eifſenbahnunglück von Angers Nach neueren Meldungen
ſcheint jetzt feſtzuſtehen daß das Eiſenbahnunglück vom
Sonntag durch die Lageänderung einer durch die Hitze aus
gedehnten Schiene und die dadurch herbeigeführte Entaleiſung
verurſacht iſt Die Möglichkeit eines verbrecheriſchen Anſchlags
erſcheint völlig ausgeſchloſſen Die Verluſte beziffern ſich auf
24 Perſonen von denen 17 aus dem Waſſer geborgen wurden
und ebenſo wie der Lokomotivfübrer ihrer Perſönlichkeit nach
ſdentifiziert worden ſind während ſechs Leichen noch nicht ge
funden werden konnten
Newyorker Sittenbilder Erregt durch die fortwährenden un

ſittlichen Angriffe auf junge Mädchen verſuchte der Newyorker
Mob am Sonntag verſchiedene vermeintlich Schuldige zu lynchen
Ein Ruſſe Georg Keſtner der beſchuldigt wurde ein Haus be
treten zu haben um ein Kind fortzuſchleppen wurde beinahe tot
geſchlagen und dankt ſein Leben nur dem Eingretfen der Polfzet
Aehnliche Fälle ereigneten ſich an mehreren anderen Stellen
Ein ganz unſchuldiger Jtaliener wurde derart mißhandelt daß er
vorausſichtlich nicht mit dem Leben davon kommen wird Die
Lage wird täglich ſchlimmer
Ueber eine eigenartige Seepoſtbefördernng ſchreibt die illuſtrierte
Zeitſchrift Der Weltcourier Für die Azoren die aus neun
vulkaniſchen Jnſeln beſtehende Jnſelgruppe im Atiantiſchen Ozean
wird die Poſt von den Dampfern der ſogenannten Mittelmeer
linie des Norddeutſchen Lloyd in merkwürdiger Weiſe übergeben
Da die Dampfer die Azoren nicht anlaufen ſondern vur in
nächſter Nähe paſſieren wird die Poſt anf den Dampfern in
einer waſſerdichten Kiſte untergebracht die mit einer Signalflagge
verſehen iſt Die Kiſte wird dann wenn der Dampfer die Jnſel
gruppe paſſiert von Bord ins Meer gelaſſen wo ſie von einem
Dgpte das von den Azoren ausgeſchickt worden iſt aufgefiſcht
wird

Rückſichtsvoll Die handelnden Partein der rührenden Ge
ſchichte von der der Tägl Rodſch geſchrieben wird wohnen im
dritten und vierten Stock einer Mietskaſerne und heißen ſagen
wir Schulze und Müller Müllers im vierten Stock ſind guter
Dinge und muſizieren lebhaft Schultzes vom dritten Stock
ſchicken hinauf Müllers möchten doch heute Abend nicht mehr
Klavier ſpielen denn Frau Schultze ſei ſo ſehr ſehr krank
Müllers drücken ihr Bedauern aus und befleißigen ſich mög
lichſter Ruhe Nach zwei Stunden klingelt es wieder Eine
neue Botſchaft von Schultzes Müllers könnten nun wieder
ſpielen denn Frau Schultze ſei eben geſtorben

Aus einem Lenmundszeugnis das ein preusiſcher Gendarm
erſtattete teilt ein Juriſt der Frkf Ztg folgenden amüſanten
Satz mit Der Angeklagte bediente ſich in ſeiner Wohnung und
auch ſonſt wie mir auffiel ſtets eines unangenehmen Kommando
tones und er iſt doch nur Erſatzreſerviſt zweiter Klaſſe
re

WetterAusſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs Wetter Dienſtes

Machdruck verdeten

7 Ang u eränderlich 9 warm Neigung zu Gewittern
windig

8 Auguſt Veränderlich mäßig warm Regen Gewitter
9 Auguſt wo windig ziemlich kühl Vielfach

ewitter
10 Auguſſt Wolkig mit Sonnenſchein küler Wind

Meteorologiſche Station zu Halle

5 Auguſt 6 Auguſt9 Uhr adends 7 Uh e

Barometer Millimeter 749,8 747,4s esel ucht gle t e e 0 em e i SW3Maximum der Temperatur am 5 Augnſt 29,6 C
Minimum in der Nacht vom 5 zum 6 Auguſt 19,20 C
Niederſchläge am 6 Auguſt 7 Uhr morgens 0,0 mm
Jlorabad Waſſerwärme der Saale am 6 Auguſt morgens 209 R

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil J Albert Herling

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonne für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Ernſt Böhmez für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Berlin SW 48

Hilfe zu holen Jn dieſem Augenblick ſtürmte der Dieb die

d



Grösstes Massgeschäft der Provinz Sachsen

G
Anfertigung

nach deutsech
amoerikanischen engl

und französischen

ASssm a
Hokflieferant 47

Markt 516

Arössto Stolfauswahl ca 200 Dein

Vornehmoe aparte
Passformen

Modejournalen Erstklassiges Spezialhaus für Herren u Knabenb el ei dung Givile Preise
e Abteilung Anfertigung nach Mass

Die technische Leitung meiner Zuschneidereien übernahmen am heutigen Tage

4 A Schlichter I Zuschneider Die Abteilung für Uniformen liegt nach wie vor E Lehmnann I Zuschneider
Referenzen aus I Häusern Berlins und Hamburgs in den Händen des Herrn W Herzherg Referenzen aus I Häusern Hannovers und Kölns

Obige sind Schüler erstklassigster Akademien und haben langjährige Praxis Sie leisten unbedingte Gewähr für tadellosen Sitz

Grösste Leistungsfühigkeit Jährliche Anfertigung von weit über 6000 Kleidungsstücken nach Mass

e eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeroon o
Ferien Sonderzüge e TIANMIBUBG Baci Mittelkincd

a 48 enmit Anschluss an die Salonschnelldampfer der Hamhburg Amerikar Linie nach den

stellbare Fahrscheinhefte
Auskunft bei Otto Hendels Bncehhandlung Am Markt 24 Georg Schultze Bernburgerstr 32 und

Seebäder Dienst der Hamburg Amerika Linie Hamburg 9

HORDSEE BAEDERM
Abfahrt von Halle a d S am 15 August 12,10 nachmDirekte Fahrkarten nach den Nordseebädern auf dem Bahnhof Ausgabestelle für zusammen

Stoettin Kopenhagen

ſowie undFtettin Cothenburg c West Norwegen
e direkt ohneOhristia a Umſteigen

mit den großen ſchnellen äußerſt eleganten und komfortabel eingerichteten

Poſt e eigen Se 82 un rz M GC P A Koch 2c roſpekte gratis und franko durMelchior pe Gustav Motzler Stettin 9

Franz Mosenthin Leiprig Putritzgch
Eisenbaufabrik und Risengiesserel,

4 4IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMi
IIIIIIIIIIIIIIIII

Größte Svpezialfabrik für Wintergärten und Gewächsbäuſer
mit Heizungsgnlagen

Aelteſte Fabrik dieſer Branche gegründet 1864
Auf vielen größ Ausſtellungen unr mit erſten Preiſen prämiiert
Als größere Bauten wurden von mir in den letzten Jahren gausgeführt

Die großen Palmhbänuſer im Friedrich Wilbelms Garten zu Magdeburg
3 aroße Palmenhaus im Leipziger Palmengarten und viele andere

mebr eFerner empfeble ich mich zur Anfertigung folgender Spezialitäten
Stall Einrichtungen Veranden Balkons Pavillons Gartenzelte
photograpb Ateliers Feuſter Frübbeetfenſter ſowie Eiſenkonſtruk
tionen für Hochbau und Brückenbau jederArt Maſchinenguß u Bauguß

Projekte und Koſtenauſchläge ſtehen jederzeit zu Dieuſten

T
RKapoo Je

Prstklassige bestanerkannte Produkte
Feinste Mischungen Billigte Preise

Nur Original Packungen
der Firma A Zuntz sel Wwe Kgl etc Hofl

Küäuflich in den bekannten Niederlagen

Auswärtige Theater
Mittwoch den 7 Auguſt 1907

Leipzig Neues Theater Ein Falliſſe
ment Neues Operetten Theater

Central Theater Haben Sie nichts
zu verzollen

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller
Heute Dienstag 6 Auguſt
zum vorletzten Male
Der Hund von Voskerviſe

von R Oswald u J Philipp
Ab Donunerstag 8 Auguſt

Schwank aus dem Engliſchen
in 3 Akten von Noth

etektiv Komödie in 4 Akten r

Novität Gebirgskurortim wildromantischen Bodetal NeuesCine Hochzeitsnacht 4 Kurhaus mit Kongzertgarten Iustr
S 4 o Prospekte kostenfrei d d Kurverwalt

Mittwoch abend 8 Ubr

r Kur Konzert
Saalschloss Brauere

Mittwoch den 7 August von nachm 4 bis abends 1 1 Vhr
Zwei grosse Konzerte Streichmusiß

ausgeführt von den Kapellen des Hansf Feld Art Rgts Nr 7 5 des
Thür Art Rgts Nr 55 u des Süddentseh männer Quintetts

Opern und Kongert Solisten
August Kolb Tenor vom Stadttheater Würzburg Dirk von Fiken
Tenor vom Stadttheater Kaiserslautern Ludwig Tersky Tenor vonHerzogl Hoftheater Altenburg Arnold Lengefeldt Bariton vom Stadt
theater Regensburg Otto Meyer seriöser Bass v Stadttheater in Beuthen

Eintritt 35 Pfg Vorzugskarten gültig F Winkler
Bei ungünstiger Witterung Streichmusik im gr Saal

Ostseebad Ost Dievenou

Soe Sol und Moorbad
Kurhaus Ranges

laut Pr re Seospe e er ung vonBerlin nach Cammin Ost Bievehow
Seit 1902 Famliiendvad

W

m J

und durch die Bureaux Rudolf Mosse

im Brockengebiet Station der HarzbanhnIII Penslionat Hotel Waldhöhbe Pensionat
Empf s kowf einger Balkonzim mit herrl Auss auf d Gebirge Pens inkl Zimmer

Mittwoch den 7 Auguſt
Großes Militär Konzert

36 er Kgl Muſik Dir
O Wiegert

Eintrittspreis
Erw 60 Kinder 30

a

HBothes
Gasthof Wörmlitz

Mittwoch
Geſellſchaftstag

mit Unterhaltungéömnſik

Halberstadt
Hotel Dalberstadtor Hof

Direkt am Hauptbahnhof
Modern eingerichtetes Haus ersten
Ranges 1906 1907 erbaut hält sich

dem reienden Publikum bestens
empfohlen

Eröffhung am 18 Juli 1907
ODirektion Theodor Niewerth u H Lüders

Fernruf 103

Blasen u Nierenkranken
ist dringendst zu empfehlen der Besueh des Kgl Mineralbades

Brüäückenau sowie zur Trinkkur das

ernarzerſe
S S eKl bayr Mineralbad Britekenau

Wernarzer Wasser ist von hervorragender Heil
wirkung bei harnsaurer Diathese Gleht Nleren
Stein Gries u Blasenlelden sowie allen übrigen
Erkrankungen der Harnorgane Die Quelle ist

seit Jahrhunderten medizinisch bekanntErhültieh in alen Apotheken u Uineralwesserhälgen Bch
Nach neueren Erfahrungen ist Wernarzer Wasser auch

ansserordentleh wirkaam zur Aufsaugung pleuri

Lossnite Herrl mildeLage c 8 Nizza

3 Aerzte Direktor
Alfred Blz Chefarzt

Station Lössnitzgrund
300 000 3 8Abt Herr
Dam u Vamlllien

8plelplktze
5 Lawn Tennlsepl

4 Schwimmb Turn u
Sportger Gelegenhb z Wohn

Bilz Goldene Lebensregeln
tischer Exsudate
Hauptniederlage in Halle bei Herren Helmbold Co

G voeben ersohlenep 2 Mk V
9 Begeistert aufgenommen

z Naturheſſbueh ca Min vor

Bahnstrecke Leipzig Corbetha
Solbäder sowie Luft Sonnen und Flussschwimmbäder,

Inhalation an Gradierwerken von über 1800 mm Längoe
Prospekte Kostenlos durch das Königliche Salzamt

6 Mk Vereinen u Schulen Ermäss Fernspr Amt Schierke No 22 Prosp gratis

J Königliches Solbad Dürrenberg a Sg0l artes

In unſerem Verlage iſt erſchienen

Steuer und Gebühren
Prdnungen

der

Stadt Halle a S
Zuſammengeſtellt und erläutert von

von Holly
Bürgermeiſter zu Halle a S

Preis geheſtet Mk
Obige Zuſammenſtellung der Steuer und Gebührenordnungen

der Stadt Halle a S iſt eine durch die vor wenigen Jahren er
folgte Reorganiſation des Abgabenweſens notwendig gewordene
Kodiſizierung des zurzeit beſtehenden Rechtes Die den einzelnen
Verordnungen an Hand der Staatsgeſetze und der ergangenen
böchſtrichterlichen Entſcheidungen beigegebenen Erläuterungen dürften
außerordentlich dazu beitragen ein klares Bild des Gemeinde Ab
gabenweſens zu geben Die Broſchüre iſt deshalb jedem Bürger
unſerer Stadt zur Anſchaffung warm zu empfehlen Sie wird nicht
unweſentlich dazu beitragen in allen Kreiſen die Ueberzeugung
durchbrechen zu laſſen daß die Vielgeſtaltung des Abgabenweſens
nur den Zweck verfolgt die unabwendbare Laſt der Steuern nicht

nur im Geiſte der Staatsgeſetze ſondern auch mit möglichſter
Billigkeit und Gerechtigkeit zur Verteilung zu bringen Die Viel
feitigkeit des Inhalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

A Ordnungen über direkte Stenern
1 Einkommenſteuer Ordnung vom 4 März 1895 2 Grundſteuer

Ordnung vom 8 März 1895 3 Gewerbeſtener Ordnung vom
13 Jannar 1903

B Ordunngen über indirekte Steuern
4 Jmmobiliarumſatzſteuer Ordnung vom 12 Septbr 1905 5 Luſt

barkeitsſteuer Ordnung vom 26 April 1904 in der Faſſung des Nach
trags vom 22 Februar 1905 6 Hundeſteuer Ordnung vom 7 Oktober
902 7 Bierſteuer Ordnung vom 6 September 1886 in der Faſſung

der Nachträge vom 4 Juni 1888 und 29 September 1904
C Gebühren Ordnungen

S Fehlbrepchrdgung für Benutzung der ſtädtiſchen Waſſerleitung
vom 17 Mai 18097 9 Ortsſtatut betreffend Erhebung von Kanal
anſchlußgebübren vom 20 November 1888 1 9nli 1808 10 Gebübren
Ordnung für Benutzung der ſtädtiſchen Kanäle vom 17 Januar 1605
11 Gebühren Ordnung für Benutzung der ſtädtiſchen Desinfektions
anſtalt vom 21 April 19083 12 Ordnung betreffend Erhebung von
Baupolizeigebübhren vom 12 März 1895

Halle a S Otto Hendel Verlag
T T
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